
Anlage 7

Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringor Beteiligtentransparenzciokumentatlonsgesetzos

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Betetflgten-
transparenzdoKumentationsgesetz (ThürBetelldokQ) verpflichtet, die nachfoigend erbetenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen,

Die Informationen der fojgenden Felder 1 bis 6 werden In jsdem Fall als verpfflchtende
MIndestinformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteitdokG in der Beleiiigtentransparenzdokumentetlon
veröffentlicht Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetesiten des
Thüringer Landtags veröffentiicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

ßttte gut leserilGh ausfüllen und zusämmw mit der Steffungnahme sQHdenf

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tltef des Gesetzentwurfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Reftungsdienstg$$etzes

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDN1S90/DJE GRÜNEN

- Drucksaohe 7/7780 -

dazu

Änderungsantrag der Parlamentarischen Gruppe der FDP zum Gesetzentwurf der Fraktionen DIE
UNKE, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer
RettungsdIenstgesetzeSr Drucksache 7/7780"
" Vorfsige 7/6569 •

Änderungsantrag der Fraktionen DIE UNKE, SPD und BÜNDNIS 90/DHE GRÜNEN zum
Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN -Zweites Gesetz zur
Änderung des Thüringer Rettungsdlenstgesetzes, Drucksache 7/7780 -
•Vorlage 7/5580-

Änderungsantrag der Parlamentarischen Gruppe der FDP zum Gesetzentwurf der Fraktionen DIE
LINKE, SPD und BÜNDNIS 90/D1E GRÜNEN " Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer
Rettungsdienstgesetzes, Drucksache 7/7780 -
"Vorlage 7/5606"

Äncierungsantrag der Parlamentarischen Gruppe der FDP zum Gesetzentwurf der Fraktionen DIE
LINKE, SPD und BÜNDNIS 90/DilE GRÜNEN " Zweites Gesefcs zur Änderung des Thüringer
Rettungsdienstgesetzes, Drucksache 7/7780 -
-Vorlage 7/5613"

1.

Haben S]6 sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH. AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechte, Stiftung des
äffentlichan Rechts)?
(§ 5 Aba. 1 Nr. 1 > 2 ThürBetelldokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wonn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

T^^.^s H''fh<^ir^

^fx ^ o((5 ^ (r ^^ << -^c ^ ^ 7^ ^ ^ |

össchäfts- oder Dtenstadresse

Organisatlonsform

^^o({^a^^^/f>

^5tk^'s-^- ^.^(f^th. ^

ö^( (Po ^//^^^



2.

3.

il.

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleltzaht, Ort

^^i^-^^y-^'^- ^

(^H^Ö //^^6^^

-laben Sie sioh als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
;§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBstelldokG)

^iame Vorname

] Geschäfts-oder Dienstadresse a Wohnadresse

Hinweis: Anaabsn zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadreass
/lrd !n l(6ln@m Fälf veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

'ostlettzahl, Ort

Vas ist der Schwerpunkt Ihrer inhaitllchen oder berufiichen Tätigkeit?
ä 5 Abs. 1 Nr, 3 ThürBetelidokG)

^c^<;^ Hs'(^ /^ ^f^ /- ^ ^^/ ^ÄJ ^Y^ J"^o^ /"

6^4,-^ Q^c-^
iaben Sie iti Ihrem schriftilchen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

i, befürwortet,
] abgelehnt,
] ergänzungs-bzw. änderungsbedürfttg eingeschätzt?

iitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Itires schriftlichen Beib'ages ZLtm
iesetzgebungsverfahren zusammen)
i 5 Abs. l Nr. 4ThürBöteildoK(3)



5.

6<

7,

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schrEftiichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
slnzureichen?
;§ 5 At?s. 1 Nr. S ThürBeieildokO)

ä ja (Hinweis; weiter mit F/age 6) D nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus wefchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 perE-Mali

] per Brief

laben Sie steh als Anwattskanzlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
im Gesetzgebungsverfahren beteffigt?
ä6Abs.1Nr.6Thüri3eteildof<Q)

3 J8 ^ nein (weiter mit Frage 7)

Venn Sie die Frag^ G bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

;{im'men Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
leteiligtentransparenzcfokumentationzu?
f 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelldokG)

! ia l nein

Mit meiner Unterschrift versichere icli die Richtigkeit und Voliständigkeit der Angab&n. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglEch und unaufgefordert bia zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort» Datum

?^b^ <^, IQ^(J!]

Unterschrift

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


